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MARIA GORNIK (1900-1942) 

Maria Gornik wurde im heutigen Polen geboren und war Jüdin. 1920 heiratete sie Wilhelm Gornik 
und lebte ab diesem Zeitpunkt in Villach. Maria Gornik war vor allem ab 1938 massiven 
antisemitischen Ressentiments ausgesetzt. Sie wurde mehrmals von der Gestapo verhaftet und 
1941 in das Konzentrationslager Ravensbrück deportiert. Von dort kam sie 1942 nach Auschwitz, 
wo sie am 16. Oktober ermordet wurde. 

MARIA GORNIK, 
Jüdin, 

gedemütigt, bespuckt, beschimpft, 
Gewalt-Exzesse! 

Denunziert, verhaftet,  
Exzesse! 

Arrestiert, deportiert, 
Ex! 

 
Häftlingsnummer 9536 

tot! 
J.S. 

 

 
J.Sadounig, Kolorierte Tuschezeichnung/Kunstbuch „PULS“ 

Unterstützt durch Bundeskanzleramt, Land Kärnten, Stadt Villach Kultur, Stadt Villach Frauen und Soroptimistclub Villach 

Am  INTERNATIONALEN  FRAUENTAG  erzählen  acht   
historische    Persönlichkeiten    Villachs,  sowie  acht   
Frauen, die  heute  in Villach  leben, ihre  Geschichte.  
Anliegen und Interesse beider Interventionen im 
öffentlichen Raum sind die Sichtbarmachung von 
marginalisierten und nicht sichtbaren Biographien 
und Auslassungen in Bezug auf einen historischen 
Blickwinkel aber auch in Bezug auf heutige 
Repräsentationen.                    www.schau.raeume.cc  


